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geistige und politische Beziehung zum Austromarxismus und zu Otto Bauer.
So wertvoll und aufschlussreich die Hinweise Otto Leichters auf das Leben
Kathia Adlers sind, so wäre doch wünschenswert, wenn sich gerade bei uns
in der Schweiz jemand finden würde, der das Leben der grossen Sozialistin
ausführlicher einem breiten Leserpublikum zugänglich machen könnte.

Hinweise
Im Hauptbeitrag von «Arbeit und Wirtschaft» befasst sich Alfred Reiter

unter der Überschrift «Grosse fressen Kleine» mit der vermehrten
wirtschaftlichen Konzentration. Er gelangt dabei zu folgender Schlussfolgerung:

«Wirtschaftliche Konzentration wird kommen — so oder so! Also
soll sie sich nicht nach Zufälligkeiten, sondern nach einem planenden und
denkenden Willen entwickeln, um den Alenschen zu dienen.»

Die Juni-Nummer des «Monats» setzt sich mit der «Black-Power»-
Bewegung auseinander. Fletcher Knebel berichtet von einem Besuch bei
der Witwe von Alalcolm X. Der bekannte amerikanische Schriftsteller
Norman Alailer äussert einige «Gedanken über Black Power», und Gerd

Buge wirft die Frage auf «Löst sich die Solidarität?». Otto Böni

Griechentum
Diese Bäume begnügen sich nicht mit weniger Himmel.
Diese Steine fügen sich nicht unter fremdem Schritt.
Diese Gesichter begnügen sich nicht mit weniger Sonne.
Diese Herzen fügen sich nur dem Recht.

Jannis Ritsos

Zitat
Der Dichter Kin sagte:
Wie soll ich unsterbliche Werke schreiben, wenn ich nicht berühmt bin?
Wie soll ich antworten, wenn ich nicht gefragt werde?
Warum soll ich Zeit verlieren über Versen, wenn die Zeit sie verliert?
Ich schreibe meine Vorschläge in einer haltbaren Sprache,
Weil ich fürchte, es dauert lange, bis sie ausgeführt sind.
Damit das Grosse erreicht wird, bedarf es grosser Änderungen.
Die kleinen Änderungen sind die Feinde der grossen Änderungen.
Ich habe Feinde. Ich muss also berühmt sein.

Bertolt Brecht
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